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Maßnahmen Abschnitt 13+600 bis 9+242 (Ayer Wehr)
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V. -Illerzell

492.72

492.47

490.94

490.87

487.09

489.59

484,95

Sohlaufhöhung

auf Niveau 1999,

ungesicherte Kiessohle

Sohlaufhöhung aus örtl. Materialentnahme

vor Ort (Zielniveau 2009/2011),

ungesicherte Kiessohle

g
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f
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h
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n
g

Ausweichstelle

Wegebau:

Ausweichstelle

Festlegung im Zuge

der Ausführung

Rückverlegung Uferweg.

Wegeneubau

Rückverlegung Uferweg.

Rückbau bestehende

Böschungssicherung

Einleitung Forellenbach:

- Anpassung Böschungssicherung

  an Bestandsgelände

- Trichtermündung

Rückbau bestehende

Böschungssicherung

Verstärkung

Böschungssicherung

Bereich Fundament Stütze

Rohrbrücke

Entenweiher:

lokale Abgrabungen bis ca. 20 cm

Anlegen Seitenarm Ost (11+200 bis 10+400)

- Sohlbreite ca. 15 m

- Übergangsbereich mit abnehmender

  Steinbelegung, l = 150 m

- Böschung gesichert, Neigung 1:3 bis 1:5

- Böschung ungesichert, Neigung senktrecht  bis 1:1

Anlegen Seitenarm West (13+000 bis 12+200)

- Sohlbreite ca. 15 m

- Übergangsbereich mit abnehmender

  Steinbelegung, l = 150 m

- Böschung gesichert, Neigung 1:2 bis 1:5

- Böschung ungesichert, Neigung 1:2 bis 1:5

Offenes Deckwerk 2 (13+100 bis 12+900):

- Sohlaufhöhung auf Niveau 1999 + 0,2 m

(als Ausgleich für Sohlaufweitung)

- Querriegel

- Übergangsstrecke OD 2 (12+900 bis 12+600)

- 7 Steine/m²

- Niedrigwasserrinne (Breite 10 m bis 15 m)

Offenes Deckwerk 1 (11+300 bis 11+100):

- Sohlaufhöhung auf Niveau 1999 + 0,2 m

  (als Ausgleich für Sohlaufweitung)

- Querriegel

- Übergangsstrecke OD 1 (11+100 bis 10+800)

- 7 Steine/m²

- Niedrigwasserrinne (Breite 10 m bis 15 m)

Anpassung bestehender

Querriegel 13+600

an Aufweitung

Entwicklungsbereich 1 Ost

mit Sicherungslinie

Entwicklungsbereich 2 Ost

- Rückbau bestehende Böschungssicherung

- Rückverlegung Uferweg, Wegeneubau

Entwicklungsbereich 1 West

Entwicklungsbereich 2 West

Entwicklungsbereich 3 Ost

(10+800 bis 10+400),

max. Fläche ca. 2 ha

Entwicklungsbereich 4 Ost

(10+200 bis 9+700)

Technische Aufweitung 1 Ost + 20 m

- Rückbau bestehende Böschungssicherung

- Rückverlegung Uferweg

Geländeabsenkung

ca. 1.50 m

Technische Aufweitung 1 West + 20 m

- Rückbau bestehende Böschungssicherung

- Rückverlegung Uferweg

- Böschungssicherung herstellen

Rückverlegung Uferweg

Technische Aufweitung 3 West + 20 m

- Rückbau bestehende Böschungssicherung

- Auflassung Uferweg

Geländeabsenkung,

ggf. an mehreren Stellen

Technische Aufweitung 4 West + 20 m

- Rückbau bestehende Böschungssicherung

- Auflassung Uferweg

- Böschungssicherung herstellen

Technische Aufweitung 3 Ost

- Rückbau bestehende

  Böschungssicherung

- Rückverlegung Uferweg

Anpassung der

Rinne an bestehenden

Dynamisierungsbereich

Hauptrinne 1 West

(Ausbau bestehende Rinne)

Rinnenstruktur herstellen:

- Böschungsneigung 1:2 bis1:3

- Gefälle 0,4 ‰

- Sohlbreite 1m

Anschluss an Auebach

Hauptrinne 2 West

Rinnenstruktur herstellen:

- Böschungsneigung 1:2 bis1:3

- Gefälle 0,3 ‰

- Sohlbreite 1m

Nebenrinne 2 West

Nebenrinne 2 West

Rinnenstruktur herstellen:

- Böschungsneigung 1:2 bis1:3

- Gefälle 1,5 ‰

- Sohlbreite 1m

Nebenrinne 1 West

Nebenrinne 1 West

Rinnenstruktur herstellen:

- Böschungsneigung 1:2 bis1:3

- Gefälle 0,3 ‰

- Sohlbreite 1m

Anschluss Nebenrinne 2 West

an Forellenbach (über bestehende Rinne)

Hauptrinne Ost

Rinnenstruktur herstellen:

- Böschungsneigung 1:2 bis1:3

- Gefälle 1,3 ‰

- Sohlbreite 1m

Durchlass (D3), neu

Anschluss von Nebenrinne 1 West

an Forellenbach

Durchlass (D5), neu

Ausleitung A6 (Durchlass D4)

zur dauerhaften Speisung der

Hauptrinne Ost bei MQ

Nebenrinne 2 Ost

Rinnenstruktur herstellen:

- Böschungsneigung 1:2 bis1:3

- Gefälle 2,0 ‰

- Sohlbreite 1m

Festlegung des genauen

Rinnenverlaufs im Zuge

der Ausführung in

Abstimmung mit UNB

Festlegung des genauen

Rinnenverlaufs im Zuge

der Ausführung in

Abstimmung mit UNB

Nebenrinne 1 Ost

Rinnenstruktur herstellen:

- Böschungsneigung 1:2 bis1:3

- Gefälle 0,8 ‰

- Sohlbreite 1m

Durchlass Ost (D6):

Anpassung bestehendes

Durchlassbauwerk

WSP:  492.92 mNN (HQ

1

)

Sohle: 492.72 mNN

Ggf. weitere Ausleitung zu

bestehenden Vorlandrinnen

vorsehen (abhängig von

WSP-Berechnungen)

Ausleitung A5 (Durchlass D1),

neu zur dauerhaften

Speisung Auebach bei MQ, DN 1000

Durchlass Ost (D7):

WSP: 492.67 mNN (HQ

1

)

Sohle: 492.47 mNN

Durchlass Ost (D8):

WSP: 490.93 mNN (HQ

0,3

)

Sohle: 490.73 mNN

Durchlass Ost (D9):

WSP:  491.14 mNN (HQ

1

)

Sohle: 490.94 mNN

Senke West:

WSP: 491.07 mNN (HQ

1

)

Sohle: 490.87 mNN

Senke West:

WSP: 489.73 mNN (HQ

0,3

)

Sohle: 489.53 mNN

Senke West:

WSP: 489.63 mNN (HQ

0,3

)

Sohle: 489.43 mNN

Senke Ost

Senke Ost:

WSP: 488.56 mNN (HQ

0,3

)

Sohle: 488.36 mNN

Senke West:

WSP: 486.01 mNN (HQ

0,3

)

Sohle: 485.81 mNN

WSP: 485.44 mNN (MQ)

Sohle: 484.41 mNN

WSP: 485.51 mNN (MQ)

Sohle: 484.61 mNN

Herstellen Rinnenverbindung

Herstellen Rinnenverbindung

Herstellen

Rinnenverbindung

Herstellen

Rinnenverbindung

Durchlass Ost (D10):

WSP: 489.79 mNN (HQ

1

)

Sohle: 489.59 mNN

Durchlass Ost (D11)

Anlage Tümpelkette

Umbau Ausleitung A4

zur dauerhaften Speisung

der Hauptrinne 1 West bei MQ

WSP: 489.94 mNN (MQ)

Sohle: 489.74 mNN

WSP: 485.73 mNN (MQ)

Sohle: 485.43 mNN

Herstellen

Rinnenverbindung

Durchlass West (D12)

Durchlass West (D13)

Durchlass West (D15)

Durchlass West (D16)

Furt

Furt

Durchlass West (D14)
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e

g

e

n
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Durchlass (D2), neu

WSP: 485.52 mNN (MQ)

Sohle: 484.95 mNN
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484,41

484,61

BK-1R

BK-2L

BK-6R

BK-7R

BK-9R

BK-9L

BK-10R

BK-11R

BK-12R

SCH-4L

SCH-8L

SCH-12L

DPH-1R

DPH-1W

DPH-2R

DPH-3W

DPH-4R

DPH-5R

DPH-6W

DPH-7W

DPH-9W

BS-1L

BS-2L

BS-3L

BS-4L

BS-1W

BS-2W

BS-3W

BS-4W

BS-W6

BS-7W

BS-5L

BS-5R

BS-6L

BS-11L

BS-11R

BS-12R

BS-13R

BS-10L

BS-14R

BS-15R

BS-8W

BS-9W

BS-10W

BS-16R

BS-7L

13+400

13+200

13+000

12+800

12+600

12+400

12+200

12+000

12+000

11+800

11+800

11+600

11+600

11+400

11+400

11+200

11+000

10+800

10+600

10+400

10+200

10+000

9+800

9+600

13+600

12+200

13+000

10+000

10+000

10+200

10+200

10+400

10+400

10+600

10+600

13+800

13+800

14+000

14+000

9+000

9+000

9+200

9+200

9+400

9+400

9+600

9+600

9+800

9+800

10+800

10+800

11+000

11+000

11+200

11+200

11+400

11+400

11+600

11+600

11+800

11+800

12+000

12+000

12+200

12+200

12+400

12+400

12+600

12+600

12+800

12+800

13+000

13+000

13+200

13+200

13+400

13+400

13+600

13+600
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Senke West:

WSP: 487.29 mNN (HQ

1

)

Sohle: 487.09 mNN

verfüllen Altrinne

490.73

489.53

489.43

488.17

485.81

488.36

489.74

teilweiser Rückbau

LEW-Kabel

Anschluss an bestehende

Geländemodellierung

zum Schutz TW-Brunnen

ggf. Fortführung Geländemodellierung

zum Schutz der TW-Brunnen

Steinberg-Gruppe

teilweiser Rückbau

LEW-Kabel

teilweiser Rückbau

LEW-Kabel

teilweiser Rückbau

LEW-Kabel

Grundwassermessstelle versetzen

und alten Standort verfüllen

Tieferlegen

Gasleitung (erdverlegt)

Querbauwerk:

Fußgängersteg

(Vorhaben des IKV)

Querbauwerk:

Brücke über Eiskanal

(Vorhaben des IKV)

Rückbau Steg

genauer Verlauf

ist nicht bekannt,

stark bewachsen

Spitzasteg

genauer Wegeverlauf

ist nicht bekannt

(Umriss v. Luftbild)

Böschungssicherung,

genaue Ausbildung

nicht bekannt

Trasse LEW Kabel

7

Fundament Stütze Rohrbrücke,

genaue Lage, Größe

und Tiefe nicht bekannt

Rohrbrücke

3

Trägersegment

oberirdische

Leitungsführung

Fundament Stütze Rohrbrücke,

genaue Lage, Größe

und Tiefe nicht bekannt

Hochspannungsfreileitung

380-kV

13

Gashochdruckleitung

16

DN 450 MOP 50 bar;

Schutzstreifen je Seite 4 m

Spundwand

15

Einleitung Auebach

(Raue Rampe)

Spundwand

14

Abschlagsbauwerk

14

Spundwand

15

Gasleitung

12

Trasse LEW Kabel

7

Querriegel

1

Dynamisierungsbereich Ost

1

Technische Aufweitung

1

Hochspannungsfreileitung

13

Hochspannungsfreileitung

11

Offenes Deckwerk

1

Dynamisierungsbereich West

1

Hochspannungsfreileitung

11

Nachrichtlich:

- Ökologische Durchgängigkeit

- optimierte Steuerung

Ayer Wehr

Brunnen

17

Geländemodellierung

4

Brunnen

17

Geländemodellierung,

Untergrundabdichtung

10

Trasse LEW Kabel

7

Böschungssicherung,

genaue Ausbildung

nicht bekannt

Kammmolchvorkommen

Mädlasteg
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Kartengrundlage vom AG erhalten

Zeichenerklärung:

Grenze FFH - Gebiet

Landesgrenze Baden-Württemberg / Freistaat Bayern

Grundwassermessstelle mit Bezeichnung

Brunnen mit Bezeichnung

Br. 2

7502/767-0

Grenze LSG - Gebiet

Grenze NSG - Gebiet

Bestand:

Flusskilometrierung (Iller)

Bestand

Böschung, befestigt

Böschung, unbefestigt

Weg, mineralisch befestigt

Weg, unbefestigt

Weg/Verkehrsfläche, asphaltiert

N

 

1

 bereits umgesetzte Maßnahmen des Abschnittes Illerentwicklung Fl.km 14+600 bis 13+600,

  (gem. Planung BCE 12/2012 und Neu-Bestand Vermessung nach Maßnahme Fa. MaxWild, April 2014)

Versorgungsleitungen:

Zweckverband Steinberggruppe

17

Gesamtes Wegenetz:

- Geodaten Regierungspräsidium Tübingen, 21.07.2010;

- Wegeausführung und -zustand bayerischer Auwald, Fl.km 13+400 bis Fl.km 11+900,

  Karten im pdf-Format, gem. E-mail vom 20.05.2015, Landratsamt Alb-Donau-Kreis Fachdienst Forst, Naturschutz;

- Wege bayerischer und baden-württembergischer Auwald, Fl.km 13+700 bis Fl.km 13+000,

  Geodaten Bayerische Staatsforsten, Mai 2015.

Vermessung GEO Ingenieurservice Süd GmbH & Co. KG, Juli 2014

1.3.1

B-

Flurkarte Bayern, WWA Donauwörth, 14.10.2015

Flurkarte Baden-Württemberg, Internet: www.lubw.baden-wuerttemberg.de, Download am 20.10.2015

in BAK - Bodenschutz- und Altlastenkataster Baden-Württemberg erfasste Flächen

6

:

Bestand Trasse LEW-Fernmeldekabel

7

 

7

 Fernmeldekabel, gem. E-Mail LEW TelNet GmbH, 15.01.2016, als PDF-Format

Hochspannungsfreileitungen mit  Freileitungsmast

11, 13

11

 Hochspannungsfreileitung, gem. E-Mail LEW Verteilnetz GmbH, 09.04.2013, als DWG-Format

13

 Hochspannungsleitung, gem. E-Mail Amprion GmbH , 19.04.2013, als DXF-Format (3GK)

17

 Sparten, gem.: Zweckverband Steinberggruppe,Vermessung Brunnen, IB Wassermüller, Juli 2013

- als unbelastet zu betrachten

6

- kein Verdacht auf Gefährdung der Schutzgüter, aber schädliche

  Bodenveränderungen (Entsorgungsrelevanz) mögl.

6

 

4

 Vermessung IB Wassermüller, 2004

 

2

 Laserscanbefliegung HWGK, Rinnenstrukturen, März 2009

10

 Vermessung Fa. Wild, Nov. 2013

12

 Sparten, gem. E-Mail SWU Netze GmbH, 18.03.2013, als DWG-Format und E-Mail terranets vom 26.03.2013

15

 Spundwand, gem. Auskunft WWA Donauwörth, 01.04.2016

14

 Spundwand, Wasser- und Kanalleitungen, Deich, gem. E-Mail Stadtverwaltung Vöhringen, 26.06.2013, als DXF-Format

 

6

 Altlastenverdachtsflächen baden-württembergische Seite gem. E-Mail vom Landratsamt Alb-Donau-Kreis am 11.09.2015

Grundlagendaten:

13+600

Gasleitung

12

Abwasserleitung

14

Regenwasserkanal

14

Wasserleitung

14

N

0 50 100 150 m

1 : 2 500

Anlage: 

Entwurfsverfasser:

Plan- Nr.: 

Kennzeichen:

Maßstab:

Planbezeichnung:

Datum

entw.

gez.

gepr.

Bonengel

Glaser

Freistaat Bayern

Baden - Württemberg

Freistaat Bayern vertreten durch:

Haldenstraße 7, 88499 Riedlingen

Regierungspräsidium Tübingen

Baden-Württemberg vertreten durch:

Förgstraße 23, 86609 Donauwörth

Wasserwirtschaftsamt Donauwörth

Landesbetrieb Gewässer, Ref. 53.1

Datum Dr.-Ing. A. Rimböck, Ltd. Baudirektor

Vorhaben:

Vorhabensträger:

Gemeinde:

Landkreis:

Vorhabenskennzeichen (WAL):

Maßnahme Nr. 53

Illerentwicklung Fl.km 13+600 bis 9+242 (Ayer Wehr)

Freistaat Bayern, Baden - Württemberg

Illerrieden, Vöhringen, Senden 

Alb-Donau-Kreis, Neu-Ulm 

i.V.

Dipl.-Ing.(FH), M.Eng. S. Bonengel

Björnsen Beratende Ingenieure GmbH,

Morellstraße 33, 86159 Augsburg

Tel. 0821 / 319 49 08-0, Fax 0821 / 319 49 08-17

Feb. 2020

Feb. 2020

Feb. 2020

Feb. 2020

- Genehmigungsplanung -

G1a 775000 1009 

Tel.-Nr. 0906 / 7009-0

Fax.-Nr. 0906 / 7009-136

Tel.-Nr. 07371 / 187-344

Fax.-Nr.  07371 / 187-359

Feb. 2020

Bonengel

Planung:

Böschung, befestigt

Böschung, unbefestigt

Weg, mineralisch befestigt

Offenes Deckwerk

Übergangsstrecke

1,8 ‰

4+200

1:2.500

Lageplan Vorhaben

- Fl.km 13+600 bis Fl.km 9+242 -

N

Stationierung Iller-Längsschnitt, je 100 m und Achse

L

775 00 136 Plätze (16.06)

Altlastenverdachtsflächen Bayern

5

Entwicklungsbereich (keine Rodung) mit fixer Sicherungslinie /

Entwicklungsbereich ohne fixe Sicherungslinie

Ausbau bestehender Auwaldrinnen (Breite OK bis OK: max. 10 m)

Fließrichtung mit Gefälle

 

5

 Altlastenverdachtsflächen bayerische Seite, gem. E-Mail vom Landratsamt Neu-Ulm am 22.09.2015

16

 Gasleitung, gem. E-Mail terranets bw GmbH, 26.03.2013, als DXF-Format

Auftrag

Gewässernetz mit Fließrichtung, amtlich 

18

18

 Gewässernetz: Daten aus dem Umweltinformationssystem (UIS) der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, 24.07.2017

See

Rückbau

Ergebnisse aus Kartierungen 

19

Auwaldrinnen, neu (Breite OK bis OK: max. 10 m)

19

 Kurus-Nägele 2016

20

 Vermessung Auebach (Auebachkreuzung), gem. Auskunft WWA Donauwörth, 2017

9+600

Flusskilometrierung (Iller) neu

Stillwasser 

21
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 Aus Biotop- und Nutzungstypenkartierung Heft 5

B
l
a

t
t
g

r
ö

ß
e

:
 
2

4
3

0
 
x
 
-
5

4
3

 
m

m

Herstellen Rinnenverbindung in Abstimmung mit ÖBB

W I, WII, W III A, WIIIB

Wasserschutzgebiet 

22

22

 Wasserschutzgebiete, gem. E-Mail LRA Alb-Donau-Kreis, 16.05.2018

23

 Bohrungen gem. E-Mail BauGrund Süd, 19.07.2017

BK

Erkundungen:

DPH

Kernbohrung 

23

Rammsondierung 

23

BS

Rammkernsondierung 

23

Altdeich aus hydraulische Modell

Iller

Seitenarm West und Ost

Baustelleneinrichtung
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